
Protokoll 

8. ordentliche 

Sitzung des FSR Altertumswissenschaften 

05.07.2024 - 12:00 Uhr 

 

Anwesend: Jonathan Trächtler, Leon Kresin, Hannah Schier (Online), Lukas Brach, Carla von 

dem Bussche (Protokoll), Jonas Hubmaier (Gast) 

Abwesend (entschuldigt): Susann Böhm 

 

Beschlüsse/Abstimmungen: (ja/nein/Enthaltung) 

 

Sitzung wird um 12:06 Uhr eröffnet. 

 

TOP 1: Berichte 

• Lukas berichtet, dass an der Hochschule für Musik in Weimar das Institut für Alte 

Musik 2026 geschlossen wird. Grund dafür sind die Sparmaßnahmen des Landes. Die 

täglichen Proteste und umfangreiche Petitionen konnten die Schließung nicht 

verhindern.  

Trotzdem könnten wir uns etwas von den Protesten abschauen. In TOP 4 soll darüber 

weiter diskutiert werden.  

• Hannah berichtet, dass die Antrittsvorlesungen in der Altorientalistik gut gelaufen sind. 

• Jonathan berichtet von den Lehrproben in der Latinistik für die Nachbesetzung der 

Professur. Es gab positive Rückmeldungen der anwesenden Studierenden, es bestehen 

also gute Chancen, dass eine:r der Bewerber:innen für die Professur ausgewählt werden 

kann. 

TOP 1 wird um 12:15 Uhr geschlossen. 

 

TOP 2: Beschlussfähigkeit und Beschluss der Tagesordnung 

➔ Es sind 5 der 6 Mitglieder des Fachschaftsrates anwesend, der FSR ist damit 

beschlussfähig. 

➔ Der FSR Altertumswissenschaften beschließt die vorliegende Tagesordnung. (5/0/0) 



TOP 2 wird um 12:16 Uhr geschlossen. 

 

 

TOP 3: Auswertung Sommerfest 

• Anwesende haben angemerkt, dass das Fest früher zuende war als üblich. 

• Die Besucherzahl war geringer als im vergangenen Jahr. 

• Es ist einiges an Essen übrig geblieben; Rostbrätel und Grillkäse, auch ein paar 

Würstchen. 

• Beim nächsten Mal 5-10 weniger jeweils von Fleisch und vegetarischem Grillgut und 

viel weniger Brötchen; falls das zu wenig sein sollte, lieber etwas nachkaufen. 

• Beim nächsten Mal nur maximal eine 5 l Packung Wein und dafür zusätzlich ein paar 

Flaschen. 

• Die geringe Anwesenheit wahrscheinlich durch das Wetter bedingt (heiß und schwül, 

Regengefahr) und der frühe Beginn der Lehrproben am Folgetag. 

• Softdrinks waren zwar zu viel, aber alles ist noch haltbar bis zum Weihnachtsfest bzw. 

kann es bei anderen Veranstaltungen ausgegeben werden; damit mehr davon getrunken 

wird: am Abend vorher kalt stellen. 

• Die Menge an Bier und Radler war gut. 

 

TOP 3 wird um 12:35 Uhr geschlossen. 

 

TOP 4: Fakultätsratssitzung 25.06.2024 

• Im Fakultätsrat der Philosophischen Fakultät vergangene Woche ging es um die zu 

erbringenden Einsparungen bis 2028. Es muss eine weitere Professur eingespart 

werden. Dafür kamen 3 Institute zur Auswahl: das Historisches Institut, das Institut für 

Altertumswissenschaften und das Institut für Deutsch als Fremd- und Zweitsprache und 

interkulturelle Studien im Fachbereich Interkulturelle Wirtschaftskommunikation. 

• Es gab eine belebte Diskussion, an dessen Anschluss sich die Mitglieder des Fakultätsrat 

für eine Einsparung am Historischen Institut entschieden haben. 

• Jonathan bemerkt, dass diese Einsparungen vermutlich nicht reichen werden und 

wahrscheinlich schon bald nächste Einsparungen anstehen. 



• Carla berichtet von einer vergangenen Sitzung des Fakultätsrates, wo vom Kanzler 

angemerkt wurde, dass die philosophische Fakultät in der letzten Runde der 

Einsparungen zu wenig gespart hat; zudem auch in der aktuellen Einsparungsrunde bis 

2028. Als Grund für die Einsparungen wurden die gestiegenen Lohnkosten und 

gestiegenen Energiekosten angegeben. 

• Der Fachschaftsrat bemängelt die fehlende Transparenz bei der Politik des Präsidiums. 

Z.B. werden die Entscheidung sehr kurzfristig getroffen und schlecht kommuniziert, 

wie etwa die Entscheidung zur Finanzierung der STET und Auswahl der Mentoren (ab 

jetzt Entscheidung der Lehrstuhlinhaber; früher hat sich der FSR darum gekümmert). 

• Gegen die Intransparenz: Zusammenschluss mit anderen FSRen, den studentischen 

Mitgliedern des Fakultätsrates und nach Vorbild der Proteste am Institut für Alte Musik: 

Einspannung der Öffentlichkeit. 

• Der FSR des Historischen Instituts hat bereits Interesse zu der Zusammenarbeit 

geäußert. 

• Weitere Idee: eine Petition starten. Es kommt dabei die Idee auf, diese am besten vor 

der Landtagswahl zu starten, damit ein Bewusstsein der Parteien zu dem Thema 

geschaffen werden kann (Anmerkung Jonathan: wahrscheinlich nicht möglich, dass es 

vor der Wahl noch im Landtag besprochen wird, da der Prozess einige Monate dauert). 

• Konkrete Sorge des FSRs: das Institut für Altertumswissenschaften wird von der 

Entwicklungskomission der Universität als nicht haltbar bewertet und im Rahmen 

zukünftiger Sparmaßnahmen gestrichen.  

• Der FSR sieht die Solidarisierung mit den anderen Instituten unter Einbindung der 

Öffentlichkeit als vermutlich beste Möglichkeit, um eine gemeinsame Front gegen die 

Sparmaßnahmen zu bilden. 

• Es muss Werbung bei den Studierenden gemacht werden, sich gegen diese Maßnahmen 

einzusetzen. 

• Es gibt jetzt einen Sprachenbund zur Vernetzung der Orchideenfächer (Slawistik, 

Arabistik etc), welcher in Friedolin unter dem Sprachenzentrum zu finden sein wird; 

auch die Graecumskurse unseres Institutes sollten dort hinterlegt werden, damit mehr 

Studierende von dem Angebot erfahren. Zudem sollte über eine Umbenennung der 



Kurse nachgedacht werden, da der Name nicht eindeutig ist und bereits zu 

Verwirrungen unter den Studierenden gesorgt hat) 

• Bis zur nächsten FSR-Kom am 17. Juli muss ein Plan stehen, der vorgestellt werden 

kann. Folgende Arbeitsteilung: 

◦ Hannah übernimmt das Doodle zur Terminabsprache mit dem FSR Geschichte für 

eine Zusammenarbeit 

◦ Jonathan schreibt den Antrag an die FSR-Kom 

◦ Gemeinsam inhaltliche Punkte für die Petition sammeln 

• Im Antrag an die FSR-Kom auch Forderung nach mehr Transparenz innerhalb der Uni 

 

➔ Der FSR Altertumswissenschaften beschließt bei der nächsten FSR-Kom einen 

Diskussions-TOP anzubringen bezüglich der Stellenstreichungen. Angenommen mit 

5/0/0 Stimmen. 

 

TOP 4 wird um 13:40 Uhr geschlossen. 

 

TOP 5: Newsletter/Social Media 

• Bei Instagram sollen mehr Inhalte gepostet werden. Ideen dafür wurden schon 

gesammelt und müssen umgesetzt werden 

 

TOP 5 wird um 13:41 Uhr geschlossen.  

 

TOP 6: Veranstaltungen und Öffentlichkeitsarbeit 

• Nächster Stammtisch: Nachgrillabend mit Grillkäse vom Sommerfest. 4 Termine zum 

Abstimmen in der Gruppe: 18.07.,23.07.,25.07., 30.07. 

 

TOP 6 wird um 13:48 Uhr geschlossen. 

 

TOP 7: Sonstiges 



• Die Aula ist am geplanten Termin für die Absolventenfeier belegt: die Feier muss auf 

nächstes Jahr verschoben werden. 

 

TOP 7 wird um 13:57 Uhr geschlossen. 

 

 

TOP 8: Nächste Sitzung 

• 02.08. 16 Uhr 

 

Sitzung wird um 14:00 Uhr geschlossen. 

 

 

 


